
 

 

 

 

 

 

 

 

Protokoll 

 

 

der 5. Sitzung der Kompetenzgruppe „Wirtschaft und Arbeitsmarkt“ am 04.05.2010 um 18.30 Uhr im 
Hotel Nieder in Ostwig.  

 

1. Begrüßung 

Der Vorsitzende der Kompetenzgruppe, Herr Peter Andreas eröffnet die Sitzung und begrüßt die 

Anwesenden insbesondere Herrn Heinz-Peter Schmidt, den 2.Vorsitzenden des Vereins sowie den 

Bürgermeister der Gemeinde Bestwig Ralf Peus.  

 

2. Bericht und Information des Regionalmanagers 

Herr Pletziger berichtet über den Fortschritt der vom Vorstand bewilligten Projekte. Insgesamt hat der 

LEADER-Vorstand bis dato mehr als 50.000€ an Fördermittel zugesagt. Das letzte bewilligte Projekt war 

der Bergbauwanderweg in Ramsbeck, für das der Vorsand bis zu 10.000 € bereitstellt. Im Weiteren weist 

Herr Pletziger auf die Projekte hin, die in der Vorstandssitzung am 11.Mai zur Abstimmung stehen. In 

seinem Vortrag kündigt Herr Pletziger auch einige Termine an. Besonders wichtig ist der Termin der 

nächsten Jahreshauptversammlung des Vereins: Diese ist für Mittwoch, den 10.November 2010 terminiert. 

Am gleichen Tag finden die (übernächsten) Kompetenzgruppensitzungen statt. Alle Treffen an diesem Tag 

finden im Bürger- und Rathaus Bestwig statt.  

 

3. Neue Ideen und Vorschläge für mögliche Leader-Projekte 

LEADER-Region „4 mitten im Sauerland“ 
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a) Regionales Internet-TV – Portal für die Region  

In ihrer Präsentation gingen Gisbert Scheffer und Angela Dohle von der Firma MK Hoffe GmbH zuerst auf 

grundlegende Daten zum Medienverhalten in unserer Zeit ein. Im Weiteren präsentierten sie Details über 

die Möglichkeiten und Chancen eines regionalen Internet-TVs. Dieses unterstrichen sie mit einigen 

Beispielen, wie Internet-TV zurzeit bereits sinnvoll zu verschiedenen Zwecken eingesetzt werden kann. 

Aus der Sicht von MK Hoffe GmbH sollte ein regionales Internet-TV zumindest in der Anfangsphase von 

den LEADER-Kommunen getragen werden und beispielsweise in Form einer Anschussfinanzierung für 

eine (zukünftige) Betreibergesellschaft unterstützt werden. Ebenfalls vorstellbar wäre aus ihrer Sicht eine 

Machbarkeits-Studie zu diesem Thema. MK Hoffe betonte, dass das Unternehmen selber nur die Rolle 

eines Dienstleisters in diesem Prozess einnehmen könne.  

In der anschließenden Diskussion wurde in allen Redebeiträgen die Wichtigkeit eines solchen Projektes 

betont. Jedoch gab es unterschiedliche Auffassungen über die notwendige Größe der Zielregion sowie eine 

potentielle Projektträgerschaft. Es wurde vereinbart, dass die anwesenden Vorstandsmitglieder dieses 

Thema in die Vorstandssitzung tragen, um eine mögliche Beteiligung der Kommunen zu diskutieren.  

 

b) Ausbildungsplatzmarketing  

Herr Willeke, Leiter der Volkshochschule Hochsauerland berichtet von einem Projekt, das die VHS vor 

einigen Jahren im Bereich Sundern durchgeführt hat. Hintergrund dieses Projektes war, dass viele 

Sunderaner Unternehmen keine Bewerber für ihre Ausbildungsstellen fanden. Damit verbunden war die 

Gefahr eines Fachkräftemangels. Mit Mitteln der Europäischen Union hat die VHS für bestimmte 

Ausbildungsgänge geworben: Durch Ausbildungsbörsen, persönliche Gespräche und Unterrichtseinheiten 

hat die VHS dieser Entwicklung entgegenzuwirken versucht.  

Im Zuge der anschließenden Diskussion wurde ein Bedarf für ein Projekt im Bereich Ausbildungsmarketing 

von verschiedenen Seiten deutlich gemacht. Stefan Pletziger stellte einen Auszug aus den „Münsteraner 

Nachrichten“ vor, indem sich Absolventen von Münsteraner Schulen mit ihren jeweiligen Berufswünschen 

an mögliche Ausbildungsbetriebe wenden können.  

Zum Abschluss der Diskussion wurde vereinbart, dass Sascha Dorday, Andreas Marx und Stefan Pletziger 

einen Termin mit den Fachbereichleitern für Ausbildung der IHK sowie der Handwerkskammer 



 

 

organisieren, um Möglichkeiten auszuloten ein Projekt zum Ausbildungsmarketing in der LEADER-Region 

durchzuführen. In diese Diskussion wird auch die VHS eingebunden.  

 

c) Erdwärme-Potential in Schiefergruben des Sauerlandes  

Herr Hentschel, neuer Klimamanager der Stadt Schmallenberg berichtet über eine Studie, die mit 

LEADER-Mitteln in Auftrag gegeben werden soll. In nicht mehr genutzten Grubenräumen der 

Schiefergrube Magog stehen mehr als 25 000 m³ Wasser mit einer Temperatur von 9 °C, die ein 

erhebliches Wärmepotential bergen, das in einem Nahwärmesystem zur Heizung des ca. 900 m entfernten 

Sauerlandbades und weiterer nahe gelegener öffentlicher Gebäude mittels Wärmepumpen verwendet 

werden könnte. Die Entnahme dieser erheblichen Wärmemenge würde den Wasservorrat abkühlen. Vor 

einer Nutzung ist durch die Studie sicher zu stellen, dass diese Wärmemenge nachhaltig über mindestens 

20 Jahre zur Verfügung steht. Dazu soll die „Thermische Ergiebigkeit des Reservoirs Magog“ untersucht 

werden, um zu erfahren, in welchem Umfang der Wasservorrat aus dem umgebenden Gestein aufgewärmt 

wird. Die Ergebnisse könnten auch relevant sein für andere Standorte im Sauerland. Schieferbergbau hat 

es bis ca. 1985 an verschiedenen Standorten gegeben, so auch im Raum Nuttlar / Ostwig. Die Ergebnisse 

aus Bad Fredeburg wären aufgrund der identischen Geologie ggf. übertragbar. 

Diese Projektidee wird von den Anwesenden als sehr interessant und förderungswürdig angesehen. Eine 

Empfehlung an den Vorstand, dieses Projekt mit LEADER-Mitteln zu unterstützen, wird gegeben. Es wird 

jedoch auch betont, dass bei weiteren Schritten eine starke Beteiligung der Firma Magog unabdingbar ist.  

 

4. Sonstiges 

Ein Termin für die nächste Sitzung wurde bewusst noch nicht festgelegt. Der Vorstand der 

Kompetenzgruppe möchte zuerst schauen, ob sich Themen anbieten, die es in absehbarer Zeit zu 

besprechen gibt. Ein fester Termin ist jedoch der 10. November 2010. Hier findet die 

Jahreshauptversammlung das Vereins statt sowie eine Kompetenzgruppensitzung zuvor.  

Herr Andreas bedankt sich bei allen Anwesenden für die Teilnahme schließt die Sitzung um 20.45 Uhr.  



 

 

Protokoll: Stefan Pletziger  

      
         
Peter Andreas        Stefan Pletziger 
Vorsitzender der Kompetenzgruppe     Regionalmanager  
 

 


